
Kempgen: Frühe chinesische Münzgeschichte

Münzstätte, bis schließlich nach 312 v. Chr. hier die bedeutende Münzstätte der
Oin-Provinzialverwaltung tätig wurde. Entsprechend ihrer Geschichte wurden in
dieser Münzstätte die meisten unterschiedlichen Münzentypen hergestellt. Die
abgebildete quadratfüßige Spatenmünze (fangzubu) muß der Periode zugerechnet
werden, als der Staat Han dort die Münzhoheit besaß.

Abbildung 53 a + b

Spatengeld womTyp fangzubu, Vs. zhiyi
a) Gewicht: 5,56 g
b) Gewicht; 5,88 g (Schriftvariante)
Münzstätte: nordöstlich Huo Xian, Prov. Shanxi
Münzhoheit: bis 408 v. Chr., Han-Besitz, anschließend zehn Jahre unter Aufsicht
von Zhao Liehou gearbeitet. Slg. K 62 b -I- c

Abbildung 54 a-d
Spatengeld vomTyp fangzubu aus Zentral-Shanxi
a) Vs. Wu; Gewicht: 5,15 g, Münzstätte: bei Jiexiu bis 408 v. Chr. im Besitz des Han-Klans
 b) Vs. Zhongdu; Gewicht: 5,74 g, Münzstätte: nordwestlich von Pingyao, vor 408 v. Chr.
im Han-Besitz
Münzhoheit unter Zhao Liehou 408-400 v. Chr.

c) Vs. Jiunu; Gewicht: 5,69 g, Münzstätte: NäheTaiyuan, benannt nach einem Stamm der
»Roten Di«, unter Verwaltung von Han bis 408 v. Chr.
d) Rs. von Abb. 54 b), Ziffer »6«. Slg. K 63-65


